
 

 Seite 1 von 15  

 
 

Univ. Prof.in Mag.a Dr.in Susana Zapke  

Historische Musikwissenschaft  

Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien 

Johannesgasse 4a 

1010 Wien 

Tel: 0043.664-2408442 

* E-Mail 

 

Verheiratet, 4 Kinder 

 

Ausbildung und beruflicher Werdegang 

 

1975/85  Klavierstudium am Conservatorio Superior de Música in San Sebastián und an der Musikhochschule 

Freiburg i. Breisgau sowie Kontrabass an der École Nationale de Musique in Bayonne (Frankreich) 

(1975/85) 

1984-1990 Studium der Musikwissenschaft und Literaturwissenschaft an der Albert-Ludwigs-Universität 

Freiburg i. Breisgau und an der Universität zu Köln 

1990 Magister Artium mit Auszeichnung an der Universität zu Köln 

1991 DAAD Stipendium: Forschungsaufenthalt an der Bibliothèque National de Paris  

1993 Promotion an der Universität Hamburg (Diss. 1995 veröffentlicht), summa cum laude 

1993/98 Lehrbeauftragte an der Universität zu Köln, Romanisches Seminar und Institut für 

Musikwissenschaft 

1993/98 Redakteurin im Bereich „Musik und Kultur“ beim Auslandsrundfunk Deutsche Welle, Köln 

1994/97  Post-Doc Förderung der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) 

1997/99  Habilitationsförderung der Lise-Meitner-Stiftung Nordrhein-Westfalen 

1997  Forschungsförderung der Alexander von Humboldt-Stiftung [nicht angenommen aufgrund 

gleichzeitiger Bewilligung der Lise-Meitner-Stiftung] 

1998/2000 Associated Professor an der Universität Salamanca, Historische Musikwissenschaft 

2000 Visiting Professor an der Universität New Delhi, North Campus (April 1999, Mai-Juni 2000) 

2000/02 Diplomatischer Dienst: Direktorin des „Instituto Cervantes“ in Bremen, Spanisches 

Außenministerium  

2002/04 Direktorin der „Goethe-Stiftung“ des Goethe-Instituts in Madrid, Auswärtiges Amt  

2003/08 Senior Researcher an der BBVA-Foundation in Madrid  

2007/10 Lehrbeauftragte an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 
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2009 Habilitation an der Universität Salzburg (Habilitationsschrift veröffentlicht) 

2009/12  Assoziiertes Mitglied am Institut für Musikforschung, Österreichische Akademie der 

Wissenschaften. Forschungsförderung: Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung) 

(FWF-M1161) 

2009 Berufung an der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien, Professur für Historische 

 Musikwissenschaft 

2010 Privatdozentin in der Abteilung Musik- und Tanzwissenschaft an der Paris Lodron Universität 

 Salzburg 

2014/18 Prorektorin der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien (1.9.2014-18.9.2018)  

2015/19  Mitbegründerin und Vorständin des Instituts für Wissenschaft und Forschung (1.10.2015-1.9.2019) 

2017/21 Forschungsförderung: Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung (FWF-PEEK AR384) 

 

Universitäre Funktionen  

 

2015/19  Initiatorin und Vorständin des Instituts für Wissenschaft und Forschung 

2014/18  Prorektorin der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien 

2012/13  Wissenschaftlicher Beirat, Professorin sowie Vice-director des Studiengangs Master of Social Design 

(MASD - Joint Master der Universität für angewandte Kunst Wien und der Musik und Kunst 

Privatuniversität der Stadt Wien) 

2010/13  Leiterin des Studiengangs Master of Arts Education (MAE/MUK) 

2009   Berufung an der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien (MUK): Professur für Historische 

Musikwissenschaft  

 

Lehre 

 

Regelmäßig als Gastprofessorin an der Paris Lodron Universität Salzburg und am IRHT (CNRS) in Paris tätig. Zuletzt 

an beiden Universitäten in WS 2022/23.  

 

Forschungsschwerpunkte 

§ Musikalische Mediävistik:  

   - Quellenforschung, Quellenedition (westgotische, karolingische und aquitanische musik-liturgischen 

Traditionen; Musik des 14.–15. Jh.) 

   - Musik im Kontext von Sozial-, Ideen- und Wissenschaftsgeschichte, Urbane Geschichte  

   - Geschichte der Notation (9. – 15. Jh.) 

§ Musik des 19.– und 20. Jhs.:  

- Musik im urbanen Raum – Sozialgeschichte, Symbolpolitik und Stadtimages, Wien, Breslau  

- Zweite Wiener Schule; Exilkomponisten aus Wien 
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- Intellektuelles Referenzsystem des Fin de siècle und Imaginationen der Moderne 

- Beethovens visuelle Rezeptionsgeschichte  

§ Alternative Notationsformen in der Musik des 20. Jh. und in den Künsten, 20. Jh. 

 

Abgeschlossene Forschungsprojekte (letzten 5 Jahre) 
 
   

- Online-Gedenkbuch für die Opfer des Nationalsozialismus an der Musik und Kunst Privatuniversität der 
Stadt Wien (MA 7–Stadt Wien), 2022 
 

- Der Wiener Prater. Ein Versprechungsraum in Liedern (MA 7–Stadt Wien), 2022 
 

- Music Mapping Vienna: Exploring a City. 1945 up to the present day (FWF-PEEK AR 384-G24), 2021 
 
- A Companion to Medieval Vienna, 2021 (Zapke, S. & Gruber, E. (Eds.), Brill 2021) 
 
-  Notation: Imagination und Übersetzung (MA 7–Kulturabteilung Stadt Wien), 2020 

 
- Die Musikschule der Stadt Wien im Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und 

Lerngemeinschaft“ (MA 7–Stadt Wien), 2020 
 

- Beethoven Visuell (MA 7–Stadt Wien), 2020 
 

- Gustav Mahler kompositorische Logiken – MEI als analytisches und Auswertungs-Tool (MUK und 
Stadt Wien MA 7), 2018 

 
- Musik im Gemeindebau (in Koop. mit den Wohnpartner, Stadt Wien), 2014-2018 

 

Drittmittelfinanzierte Forschungsprojekte 

 

 

2017/21  Leitung des PEEK-FWF Forschungsprojektes Interactive Music Mapping Vienna. Exploring the City. 

1945 up to the present day https://immv-map.cvast.tuwien.ac.at/ 

 in Kooperation mit der TU Wien (PEEK-FWF-AR384-G24). 

2020 Online Gedenkbuch: NS–Indoktrination. Die Musikschule der Stadt Wien (MA 7–Kulturabteilung der 

Stadt Wien) https://gedenkbuch.muk.ac.at/home 

2019 Der Wiener Prater: Ein Versprechungsraum in Liedern. Wissenschaftliche Publikation (MA 7–

Kulturabteilung der Stadt Wien) 

2019  Beethoven visuell. Der Komponist im Spiegelbild bildlicher Vorstellungswelten. Wissenschaftliche 

Publikation. MUK, Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 7), IKM (Österreichische Akademie der 

Wissenschaften) 

2019  Notation. Imagination und Übersetzung. Symposium und Wissenschaftliche Publikation. IFK-Wien 

und Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 7) 
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2019  Personenrecherche-Vertriebene Lehrenden: Zur Geschichte der Musikschule der Stadt Wien im 

Nationalsozialismus und nach 1945. Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 7) 

2009/12  Leitung des FWF Forschungsprojektes Urbane Musik und Stadtdesign zur Zeit der frühen 

Habsburger. Wien im 14.-15. Jh.; Forschungsstipendium des Fonds zur Förderung der 

wissenschaftlichen Forschung-FWF Lise-Meitner Programm – M1161-G21, an der Österreichischen 

Akademie der Wissenschaften  

2004/08  Senior Research Fellow. Leitung des Forschungsprojektes Hispania Vetus an der Foundation BBVA, 

Madrid 

1999  Forschungsstipendium Alexander von Humboldt-Stiftung, „Zeitgenössische Musik nach 1950“ [nicht 

angenommen wegen des zeitgleichen Habilitationsstipendiums des Ministeriums für Wissenschaft 

und Forschung Nordrhein-Westfalen] 

1997/99  Habilitationsstipendium des Ministeriums für Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-

Westfalen, Lise-Meitner-Programm: „Karolingische Renaissance und fränkisch-römische Reform: 

Wissenstransfer in der iberischen Halbinsel“ 

1994/97  Post-Doktorandenstipendium der Deutschen Forschungsgemeinschaft, DFG: „Die fränkisch-

römische Reform im westgotischen Reich“ 

1994  Forschungsstipendium der Institución Fernando el Católico (IFC/CSIC: The Spanish National 

Research Council): Forschung an Niederländischen Archiven und Bibliotheken 

1993  Forschungsstipendium des Instituto de Estudios Altoaragoneses (IEA/CSIC: The Spanish National 

Research Council): „Westgotische Schrift-Westgotische Notation“ an der Biblioteca Nacional in 

Madrid 

1990  Forschungsstipendium des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD), 

Forschungsprojekt: „Quellen der karolingischen und aquitanischen musik-liturgischen Tradition“, 

Bibliothèque nationale de France in Paris 

 

Ausstellungskuratorin /wiss. Beirat 

• Bilbao-Bremen. Metamorphosen einer Stadt (Bremen 2000) 

• Hispania Vetus. Denkmäler spanischer Musik des 10.-17. Jh. (Bremen 2001) 

• Schönberg, Strindberg, Munch (Wissenschaftlicher Beirat, Wien 2008) 

• Notation. Die Absicht den musikalischen Einfall aufzuschreiben (Wien 2010, im Rahmen von Wien 

Modern) 

• Mythos Ludwig Van (Kaiserhaus Baden, 2020). Kuratiert von Nadia Rapp-Wimberger 

 

Member of the Scientific Editorial Board 

• Urban Music Studies, Intellect Books, Bristol U.K. 

• Music and the City. Cambridge Elements. Cambridge University Press U.K. 
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PUBLIKATIONSLISTE 

SELBSTSTÄNDIGE SCHRIFTEN 
 

(1) Zapke, S., Fichna, W.: Die Musik des Wiener Praters. Eine liederliche Träumerei, Wien: Hollitzer 2023 

(2) Zapke, S., Roman Haubenstock-Ramati. Zwischengrenze: Grafisches Denken – Musik (in Vorbereitung) 

(3) Zapke, S., Lodes, B., Unseld, M., Wer war Ludwig van…? Drei Denkanstöße, Wien: Picus 2020 

(4) Zapke, S., Telesko, W., Schmidl, S., Beethoven visuell. Der Komponist im Spiegel bildlicher 
Vorstellungswelten, Wien: Hollitzer 2020 Ausgezeichnet mit dem Claire Brook Award, New York 

(5) Zapke, S. (ed.), Hispania Vetus. Musical-Liturgical Manuscripts: From Visigothic Origins to the Franco-

Roman Transition, 9th - 12th Centuries, Bilbao: Fundación BBVA, 2007 (Hg. und Hauptautorin) (480 

Seiten) 

(6) Zapke, S., Fragmentos litúrgico-musicales de la edad media en archivos de Aragón (siglos XI ex. – XIV 
ex.). Catalogus codicum mutilorum Aragoniensis, Instituto de Estudios Altoaragoneses, Huesca 2007 
(160 Seiten) 

(7) Zapke, S., Das Antiphonar von Sta. Cruz de la Serós, XII. Jahrhundert, Neuried 1996 (574 Seiten) 

(8) Zapke, S., El antifonario de San Juan de la Peña, siglos X - XI. Estudio litúrgico-musical del rito hispano, 

Zaragoza: Institución Fernando el Católico 1995 (200 Seiten) 

ONLINE PUBLIKATIONEN 
 

• Zapke, S. (Leitung), Interactive Music Mapping Vienna. Exploring a City. 1945 to the present day. 
https://immv-map.cvast.tuwien.ac.at  FWF-PEEK 

• Zapke, S. (Leitung), Urbane Musik und Stadtdesign zur Zeit der frühen Habsburger, Wien im 14. - 15. 
Jahrhundert: http://susanazapke.com/ (FWF - Online-Publikation, ab 2012 fortlaufend aktualisiert) 

HERAUSGEBERIN- UND AUTORIN 
 

(1) A Companion to Medieval Vienna. Brill’s Companions to European History, Vol. 25, gemeinsam mit 

Elisabeth Gruber (eds.), Leiden/ Boston: Brill 2021 

(2) Notation. Imagination und Übersetzung, Wien: Hollitzer 2020 

(3) Die Musikschule der Stadt Wien im Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und Lerngemeinschaft“, 

hg. von Susana Zapke, Oliver Rathkolb, Kathrin Raminger, Julia Teresa Friehs, Michael Wladika, Wien: 

Hollitzer 2020 

(4) Geschichte der Oper in Wien: Von 1869 bis zur Gegenwart, hg. von Barbara Boisits, Clemens 

Hellberg, Philipp Ther und Susana Zapke, in: Geschichte der Oper in Wien, hg. von Dominique Meyer, 

Oliver Rathkolb, Andreas Láng und Oliver Láng, Bd. 2, Graz: Molden 2019 
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(5) Urbane Polyphonie. Lebens(r)raum Stadt, Wien: Facultas 2018 

(6) Partituren der Städte. Urbanes Bewusstsein und künstlerischer Ausdruck, hg. gem. mit Stefan Schmidl, 

Edition Urban Studies, Serie Urbane Polyphonie, Bielefeld: transcript 2015 

(7) Alban Berg y Hanna Fuchs. Historia de un amor epistolar, Madrid: Trotta 2005 (Einführung und 

Übersetzung der Originalausgabe von Constantin Floros, Alban Berg und Hanna Fuchs. Die Geschichte 

einer Liebe in Briefen, Zürich-Hamburg: Arche 2001) 

(8) José Ortega y Gasset. Carta a un alemán. Pidiendo un Goethe desde dentro [José Ortega y Gasset. Brief 

an einen Deutschen. Um einen Goethe von innen bittend] (zweisprachige Ausgabe), Madrid: Biblioteca 

Nueva 2004 (157 Seiten) 

(9) Pensar en alemán hoy. Vuelve la ilustración, Revista de Occidente 282, Madrid: Fundación Ortega y 

Gasset 2004 

(10) La música hacia el siglo XXI. Esencia y persistencia de la modernidad, Revista de Occidente 283, Madrid: 

Fundación Ortega y Gasset 2004 

(11) Falla y Lorca. Entre la tradición y la vanguardia (= Europäische Profile 53), Berlin: Reichenberger 1999 

(161 Seiten) 

BEITRÄGE IN ZEITSCHRIFTEN UND IN SAMMELWERKEN 

(1) Music Mapping as a new Approach in Urban Music Studies. The Project Interactive Music Mapping Vienna, 

gem. mit Filipov, Velichtko, Miksch, Silvia, in: Alenka Barber-Kersovan, Robin Kuchar & Jessica Reia (eds.), 

Urban Music Studies–Theory and Method, Bristol: Intellect, 2023 (in Druck) 

(2) Performative Urban Spaces in Medieval Vienna, in: Susana Zapke and Elisabeth Gruber (Eds.), A 

Companion to Medieval Vienna. Brill’s Companions to European History, Leiden / Boston: Brill, 2021, S. 

524-559. 

(3) Medieval Vienna in Context (Susana Zapke and Elisabeth Gruber), in: Susana Zapke and Elisabeth Gruber 

(Eds.), A Companion to Medieval Vienna. Brill’s Companions to European History, Vol. 25, Leiden / Boston: 

Brill, 2021, S. 1-24.  

(4) Notenschrift „zwischen Sprache und Welt“. Übersetzungsprozesse der Notation, in: Susana Zapke (Hg.), 

Notation. Imagination und Übersetzung, Wien: Hollitzer 2020, S. 199-224. 

(5) Notation. Imagination und Übersetzung: Einleitung, in: Susana Zapke (Hg.), Notation. Imagination und 

Übersetzung, Wien: Hollitzer 2020, S. 9-20.  

(6) Musik der Volkserhebung. Zur Programmatik der Musikschule der Stadt Wien, in: Susana Zapke, Oliver 

Rathkolb, Kathrin Raminger, Julia Teresa Friehs, Michael Wladika (Hg.), Die Musikschule der Stadt Wien im 

Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und Lerngemeinschaft“, Wien: Hollitzer 2020, S. 55-81. 
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(7) Die Musikschule der Stadt Wien im Nationalsozialismus: eine Lehr- und Lerngemeinschaft. „Niemals 

vergessen!“. Einleitung, in: Susana Zapke, Oliver Rathkolb, Kathrin Raminger, Julia Teresa Friehs, Michael 

Wladika (Hg.), Die Musikschule der Stadt Wien im Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und 

Lerngemeinschaft“, Wien: Hollitzer 2020, S. 9-14. 

(8) Beethoven: Ein hellsehender Tonheroe und seine Verehrer, in: Andreas Kugler, Jasper Sharp, Stefan 

Weppelmann, Andreas Zimmermann (Hg.), Beethoven bewegt. Wien: Kunsthistorisches Museum, Hatje 

Cantz 2020, S. 27-31.  

(9) Beethoven im Interieur. Über die Poetik der Träumerei und das „innere Reich der Töne“, in: Werner 

Telesko, Susana Zapke, Stefan Schmidl: Beethoven visuell. Der Komponist im Spiegel bildlicher 

Vorstellungswelten, Wien: Hollitzer 2020, S. 71-104. 

(10)  Beethoven im Interieur. Gedanken zum heterotopischen Raum, in: Werner Telesko, Susana Zapke, Stefan 

Schmidl: Beethoven visuell. Der Komponist im Spiegel bildlicher Vorstellungswelten, Wien: Hollitzer 2020, 

S. 27-34. 

(11)  Zur Versinnbildlichung von Musik und ihrer Wirkungsmacht, in: Birgit Lodes, Melanie Unseld, Susana 

Zapke, Wer war Ludwig Van…? Drei Denkanstöße, Wien: Picus 2020, S. 53-78. 

(12) (gem. mit V. Schetinger, K. Raminger, V. Filipov, N. Soursos, S. Miksch), Bridging the Gap between Visual 

Analytics and Digital Humanities: Beyond the Data-Users-Tasks Design Triangle. 4th Workshop on 

Visualization for the Digital Humanities, Vancouver, Canada, 20 October 2019. Online unter: in: 

http://vis4dh.dbvis.de/papers/2019/VIS4DH2019_paper_13.pdf [8.1.2020] Best Paper Award 

(13)  (gem. mit V. Filipov, N. Soursos, V. Schetinger and S. Miksch), Exiled but not Forgotten: Investigating 

Commemoration of Musicians in Vienna after 1945 through Visual Analytics. In Biographical Data in a 

Digital World, 2019, Varna, Bulgaria. doi: 10.17605/OSF.IO/RVHDS 

(14)  (gem. mit V. Filipov, V. Schetinger, K. Raminger, N. Soursos, and S. Miksch), Gone Full Circle: A Radial 

Approach to Visualize Event-based Networks in Digital Humanities, In Revision 

(15)  Im Epizentrum der Nation. Die Staatsoper als Projektionsfläche und Katalysator der 

Nachkriegszeit, in: Dominique Meyer, Oliver Rathkolb, Andreas Láng, Oliver Láng: Geschichte der Oper 

in Wien, Band II: Von 1869 bis zur Gegenwart, hsg. von Barbara Boisits, Clemens Hellsberg, Philipp Ther, 

Susana Zapke unter Mitarbeit von Christian Glanz, Graz: Molden, 2019, S. 242-255. 

(16)  Versuche einer musikalischen Proletariatskultur. Die Beethoven-Zentenarfeier 1927, in: Werner Michael 

Schwarz, Georg Spitaler, Elke Wikida (Hg.): Das Rote Wien 1919 – 1934. Ideen, Debatten, Praxis, Basel: 

Birkhäuser / Wien Museum, 2019, S. 352-357. 

(17)  Camille Saint Säens − Exotik und Ars Gallica, in: Camille Saint Säens, Samson und Dalila, Wien: Wiener 

Staatsoper 2018. 
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(18)  Literarisierung von Musik, Jelineks Burgtheater. Gespräch zwischen Till Gerrit Weidlich und Susana 

Zapke, in: Pia Janke, Teresa Kovacs, Christian Schrenkermayr (Hg.), Elfriede Jelineks Burgtheater - Eine 

Herausforderung, Wien: Praesens 2018, S. 157-165. 

(19)  Rotes Wien. Zur Musik der Proletarier, in: Susana Zapke (Hg.), Urbane Polyphonie. Lebens(t)raum Stadt, 

Wien: Facultas 2018, S. 63-75. 

(20)  Claude Debussy, a french musician, in: Claude Debussy. Pelléas et Mélisande, Wien: Wiener Staatsoper 

2017, S. 39-43. 

(21)  Musik, in: Jan-Hendryk de Boer, Marian Füssel, Maximilian Schuh (Hg.), Universitäre 

Gelehrtenkultur vom 13. - 16. Jahrhundert. Ein interdisziplinäres Quellen- und Methodenhandbuch, DFG – 

Univ. Göttingen, Stuttgart: Franz Steiner 2018, S. 491-509. 

(22)  Beethoven und die Unterdrückten. Revolutionäre Kunst und Kunstpolitik in der ersten Republik, in: 

William Kinderman (Hg.), Utopische Visionen und visionäre Kunst: Beethovens ‚Geistiges Reich’ Revisited, 

Wien: Apfel 2017, S. 154-175.  

(23)  Vienna: Mapping the Music-City in the 20th Century. Theoretical Approaches, in: Yvonne Franz, 

Christiane Hintermann (Hg.), Unravelling Complexities. Understanding Public Spaces (= ISR 

Forschungsbericht Nr. 44, hg. vom Institut für Stadt- und Regionalforschung der Österreichischen 

Akademie der Wissenschaften), Wien: Österreichische Akademie der Wissenschaften 2017, S. 69-74, 90-

91.  

(24)  Bücherverzeichnisse als Abbild städtischer Beziehungsgeflechte, in: Elisabeth Gruber, Maria Christina 

Lutter und Oliver Schmitt (Hg.), Kulturgeschichte der Überlieferung im Mittelalter.  

Quellen und Methoden zur Geschichte Mittel- und Südosteuropa, Wien: Facultas 2017, S. 405-411.  

(25)  Wien-Berlin-Paris-Hollywood-Bad Ischl. Urbane Kontexte 1900-1950, in: Fedora Wesseler und Stefan 

Schmidl (Hg.), Oscar Strauss. Beiträge zur Annäherung an einen zu Unrecht Vergessenen, online 

Publikation des Operetta Research Center Amsterdam 2017, S. 9-12.  

(26)  Zwischen Vergnügen und politischem Reiz. 250 Jahre Wiener Prater und seine Musik, in: Neue Zeitschrift 

für Musik 1/2017, S. 58-59.  

(27)  Fest, Ritus und urbaner Klangraum über und unter dem Karner: Notizen zur Virgilkapelle, in: Michaela 

Kornberger (Hg.), Die Virgilkapelle in Wien. Baugeschichte und Nutzung, Wien 2016, S. 197-201.   

(28)  Universität und Musik. Musikbücher im universitären Umfeld, in: Musikleben des Spätmittelalters in der 

Region Österreich (2016): http://www.musical-life.net/essays/e4a-universitaet-und-musikmusikbuecher-

im-universitaeren-umfeld.  

(29)  Die Fronleichnamsprozession von St. Stephan in Wien, in: Musikleben des Spätmittelalters in der Region 

Österreich (2016): http://www.musical-life.net/kapitel/schlaglicht-diefronleichnamsprozession-von-st-

stephan-wien.  
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(30)  Zur sanften Gewalt von Prozessionen und Kunstparaden im Wiener Stadtraum - Die Stadt als Bühne, in: 

Elisabeth Gruber, Andreas Weigl (Hg.), Stadt und Gewalt, Beiträge zur Geschichte der Städte 

Mitteleuropas, Bd. 26, Wien: Studienverlag 2016, S. 87-108.  

(31)  Die Universität und ihr Ort in der Fronleichnamsprozession, in: Heidrun Rosenberg, Michael Viktor 

Schwarz (Hg.), Wien 1365: Eine Universität entsteht, Wien: Brandstätter 2015, S. 90-91.  

(32)  La tradition viennoise s’est toujours réeinventée en musique, in: Alexia Gerhardus (Hg.), Vienne. Si 

impériale, si sociale, Bruxelles: 2015, S. 73-81.  

(33)  The Weitra Fragment: A Central European Source of Late Medieval Polyphony, gem. mit Peter Wright, 

in: Music & Letters, 96/3 (August 2015), S. 323-343.  

(34)  Asymétrie temporelle: Les ‚renaissances’ du rite wisigothique et leur valeur identitaire, in: Cahiers de 

Civilisation Médiévale 58 (2015), S.127-138.  

(35)  Die Stadt als Partitur. Eine Wiener Komposition, in: Susana Zapke und Stefan Schmidl (Hg.), Partituren 

der Städte. Urbanes Bewusstsein und musikalischer Ausdruck, Bielefeld: transcript 2015, S. 127-140.  

(36)  Inszenierung der Universität im öffentlichen Raum. Prozessionen und Spielaufführungen in 

spätmittelalterliches Wien, in: Thomas Maisel, Meta Niederkorn-Bruck, Christian Gastgeber, Elisabeth 

Klecker (Hg.), Artes-Artisten-Wissenschaft: Die Universität Wien in Spätmittelalter und Humanismus 

(Singularia Vindobonensia), Wien: Praesens 2015, S. 85-101.   

(37)  Gedankenfragmente zu den Krisen der Notation, in: Christoph Herndler und Florian Neuner (Hg.), Der 

unfassbare Klang. Notationskonzepte heute, Wien: Klever 2014, S. 164-172.  

(38)  ’In dieser großen Zeit...’ Moderne und nationale Identifikation um 1914“, gem. mit Stefan Schmidl, in: 

ÖMZ 1/2014, 1914 Vor dem Stahlbad, S. 14-21.  

(39)  Musikalische Bildungs- und Ausbildungsprofile im Wissensraum Wien, 15. Jahrhundert, in: Alexander 
Rausch, Björn Tammen (Hg.), Musikalische Repertoires in Zentraleuropa (1420–1450). Prozesse & 
Praktiken, Wien: De Gruyter 2014, S. 347-375.   

(40)  Ein Wiener Klangraum aus dem Geiste bürgerlich-liberaler Ideologie, in: Erwin Barta, Richard Kurdiovsky, 

Stefan Schmidl (Hg.), Wiener Konzerthaus 1913/2013, Tagungsband des Instituts für Kunst- und 

musikhistorische Forschungen der ÖAW und des Wiener Konzerthaus (in Vorbereitung).  

(41)  Zum 650-jährigen Jubiläum der öffentlichen Begehung der Fronleichnamsprozession in Wien (1363 - 

2013). Ein Vorbericht, in: Codices Manuscripti & Impressi, Zeitschrift für Buchgeschichte 91/92 (2013), S. 

33-37.   
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